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Was in der Welt vorgeht
Halle 6 Juni

Der Reichstag hat ſeine Thätigkeit nach den Pfingſtferien
wieder aufgenommen die wichtigſte Vorlage die er berathen war
diejenige über die Regelung des Verein s und Verſammlungs
rechts Es iſt bezeichnend für die unter den Reichstagsmitgliedern
herrſchende Stimmung daß die Verhandlungen ſozuſagen vor
leeren Bänken ſtattfanden Ebenſo charakteriſtiſch waren die
Aeußerungen des Regierungsvertreters des Staatsſekretärs
v Bötticher die im Weſentlichen darauf hinausliefen daß die
verbündeten Regierungen mit dem derzeitigen Stande der Dinge
ganz zufrieden ſeien und daß der Bundesrath ſich erſt ſchlüſſig
machen werde ſobald der Reichstag ſeine Beſchlüſſe gefaßt habeNun das Letztere iſt geſchehen wie aber der Beſchluß des Bundes

raths ausfallen wird weiß man noch nicht man hat nur Ver
muthungen und dieſe werden wohl nicht unzutreffend ſein wenn
ſie dahin gehen daß der Bundesrath ſich den Beſchlüſſen des
Reichstages gegenüber ſehr kühl verhalten wird

Die Reichstagskommiſſion für das bürgerliche Geſetzbuch
hat die erſte Leſung beendet Für die zweite Leſung liegen wieder
eine ganze Reihe Abänderungs Anträge vor Ob der Entwurf noch
in dieſer Seſſion zur Erledigung gebracht werden wird darüber
gehen augenblicklich die Meinungen noch weit auseinander und es
wird gut ſein die weitere Entwickelung der Dinge abzuwarten
Wenn ſich die Sommerhitze allzu nachdrücklich fühlbar macht pflegen
die Abgeordneten abzureiſen und laſſen Paragraph Paragraph ſein
Das mag nicht ganz pflichtgemäß gehandelt ſein aber menſchlich
erklärlich iſt es jedenfalls Erſprießlicher wäre es geweſen wenn
der Reichstag nicht erſt im December ſondern ſchon vier Wochen
früher einberufen worden wäre

Die Aeußerungen des Kriegsminiſters v Bronſart über die
weijährige Dienſtzeit haben zweifellos beruhigend gewirktJwerhi weiß man nicht wie lange d v Bronſart noch im

Amte verbleibt und wie ſein Nachfolger über die zweijährige Dienſt
zeit denkt Jn militäriſch techniſchen Dingen giebt es wie der
Kriegsminiſter bei einer andern Gelegenheit geäußert keine Grund
ſätze die für alle Zeiten bindend ſind es müſſen da alle ein
ſchlägigen Verhältniſſe mit in Berückſichtigung gezogen werden
und ſo läßt ſich heute noch gar nicht ſagen ob nicht nach Ablauf
des beſtehenden Militärpräfenzgeſetzes alſo i J 1899 doch die
dreijährige Dienſtzeit wieder auf s Tapet gebracht werden wird
Hoffentlich bleibt aber der Reichstag wenigſtens in dieſem Punkte
feſt zur Zeit hat ja freilich die Budgetkommiſſion eine geſetzliche
Feſtlegung der zweijährigen Dienſtzeit abgelehnt

Die großen Frühjahrsparaden haben in Berlin und
Potsdam in üblicher Weiſe ſtattgefunden Der Kaiſer begiebt ſich
Mitte dieſes Monats nach Kiel und wird ſpäterhin von dort aus
ſeine Reiſe nach dem Norden antreten Nach England reiſt der
Kaiſer in dieſem Jahre nicht und Das iſt auch ganz erklärlich
wenn man berückſichtigt wie ſich die Engländer angeſichts des
Transvaalſtreites den Deutſchen und ſpeziell dem Kaiſer Wilhelm
gegenüber betragen haben Die Verleumdungen welche ſich die

Dio ſtumme Waiſe
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

Fortſetzung Nachdruck verboten
Da wäre ich wirklich neugierig zu hören durch welche

Beweiſe Sie im Stande ſind Lady Falkland mich Jhren Neffen
der Lüge zu zeihen

Lady Maud ſah den Kapitän feſt und durchdringend an
dann ſprach ſie langſam Wenn Sie nicht an jene Heirath

t hätten Frederik würden Sie es unter Jhrer
ürde gefunden haben mit dem armen herabgekommenen

StraßenMuſikanten am Morgen unſerer Ankunft in der Kaiſer
ſtadt eine Komödie aufzuführen Sie würden Dannfy Arpad
nicht unter falſchen Vorſpiegelungen in die Villa zu Hitzenau
gelockt würden ihm nicht anbefohlen haben die Dokumente mit
zubringen in deren Beſitz Sie ſich um jeden Preis W
wollten und ſchließlich als dieſe Abſicht fehlſchlug würden Sie
den Wehrloſen nicht geblendet und in grauſamer Weiſe ge
martert haben

Verleumdung ſtammekte der Kapitän aſchbleich werdend
Nein Wahrheit eine durch Zeugen beſtätigte Thatſache
Wer wagte es Jhnen ſolche Märchen zu erzählen Jch

werde dieſen kecken Verleumder zur Rechenſchaft ziehen
Es war ein Weib das mir Jhr ſträfliches Geheimniß

verrieth Frederik
Roſa ſtammelte der Kapitän ſelbſtvergeſſen Roſa

Die Matrone blickte ihn betroffen an Sie zweifelte keinen
Augenblick daran daß hier ein Jrrthum vorliege und jene
Roſa deren Namen ihr Neffe genannt mit der alten Karten

legerin Brigitte Riedel nichts gemein d Jedenfalls aber
hatte ihr Neffe gegründeten Verdacht daß eine weibliche Perſon
die um ſein Geheimniß wußte daſſelbe verrathen habe und
dieſes Frauenzimmer das er Roſa ſchlechtweg genannt ſchien
zu ihm in näheren vielleicht ſogar in unerlaubten Bezi

859

iehungen das vermeintliche Kind Ellen s

Engländer uns gegenüber haben zu Schulden kommen laſſen und
die bis in die jüngſte Zeit hinein reichen Forts Auslaſſungen
im XIX Jahrhundert reichen beinahe an diejenigen der
Franzoſen heran womit wir ſeit 25 Jahren regalirt werden Von
den Engländern hätte man denn doch ein würdigeres Auftreten
erwartet Jm Uebrigen hat ihnen Präſident Krüger die in
Johannesburg vom Gericht verurtheilten Verſchwörer welche zum
Theil ſehr ſchwere Strafen zu verbüßen gehabt haben würden
urück gegeben Gewiß eine noble Geſinnung wofür die Britenſich inveſſen ſchwerlich dankbar erweiſen dürften

Das ſchreckliche Unglück auf dem Chodynskifelde erweckt
das allgemeine Mitleid Es ſcheint beinahe als ob man im Aus
lande aufrichtigeren Antheil daran nimmt als in Rußland und
ſpeziell in Moskau ſelbſt wo nicht nur ſchon am Tage nach der
Kataſtrophe ſondern am Tage der Kataſtrophe ſelbſt Hoch und
Niedrig Alt und Jung ſich heiterer Luſt und lautem Jubel über
ließ als wäre Nichts geſchehen Es iſt das charakteriſtiſch für den
Bildungsgrad für das ganze Denken und Empfinden des vor
nehmen wie des ungebildeten Ruſſen Jn ſolchen Dingen thut
das gute oder böſe Beiſpiel Viel ja vielleicht Alles und wenn
des furchtbaren Unglücks ungeachtet im Kremlſchloſſe weiter getanzt
geſcherzt getrunken wird ſo darf man ſich nicht wundern wenn
das Gleiche auch auf dem Chodynskifelde geſchieht Bezeichnend
für ruſſiſche Verhältniſſe wäre es jedenfalls wenn es ſich bewahr
heiten ſollte daß der Sturm auf die Lebensmittel Buden abſichtlich
herbeigeführt worden iſt um die bei den Lieferungen begangenen
Unterſchleife verdecken zu können

Deutſcher Reichstag
97 Sitzung 2 Uhr Nachmittags

8 Berlin 5 Juni
Am Bundesrathstiſche Frhr v Berlepſch
x der esordnung ſteht die dritte Brrathung des Börſen

geſetzes
Es liegen hierzu außer wenigen Abänderungsanträgen zwei Anträge

auf Reſolutionen vor Eine Reſolution Kanitz geht dahin den Reichs
kanzler zu erſuchen mit den ausländiſchen Staaten in Verhandlungen zu
treten behufs Abſchaffung des Terminhandels in Getreide und Mühlen
fabrikaten Ferner eine Reſolution Graf Arnim und Kanitz den
Reichskanzler zu erſuchen dem Bundesrathe reſp den Landesregierungen
eine Reihe von Geſichtspunkten für die Organiſation der Produkten
börſen zur Berückſichtigung zu empfehlen amtliche Regiſtrirungsſtellen
für die Geſchäfte an den Produktenbörſen Regiſtrirung der Geſchäfte nach
Umfang Preis und Qualität des Objekts ohne Nennung des Kontrahenten
Einſetzung von Kommiſſionen beſtehend aus Landwirthen Müllern und
Händlern behufs Feſtſtellung der Grundſätze bezüglich der Qualitäts
unterſchiede der Getreideſorten Sachverſtändigen Kommiſſionen zur
Schlichtung von Streitigkeiten welche wieder aus Landwirthen Müllern
und Händlern beſtehen ſollen und ohne Kenntniß des Eigenthümers des
Streitgegenſtandes urtheilen ſollen

Jn der Generaldebatte nimmt zunächſt das Wort
Abg Gamp Rp Er beſtreitet daß es ſich bei dieſer Geſetzgebung

um Angriffe auf die kaufmänniſche Ehre handele vertheidigt die Einſetzung
des Staatskommiſſars mit der in Bezug auf Staatsaufſicht auch keineswegs neues Recht geſchaffen werde Tanz unberechtigt ſei die Stellung

nahme der bekannten großen Verſammlung von Kaufleuten geweſen welche
unlängſt in Berlin ſtattgefunden um das vorliegende Geſetz zu bekämpfen
rn ſei beſonders auch der Widerſtand gegen die Eintragung in
das Börſenregiſter für Diejenigen welche Termingeſchäfte betreiben wollten

zu ſtehen Ein geringſchätzendes Lächeln kräuſelte die Lippen

der Lady als ſie fortfuhr Jch wünſche nicht die Vertraute
gewiſſer Geheimniſſe zu werden und frage Sie deshalb auch
nicht in welchem Verhältniß jene Frau welche Sie Roſa
genannt zu Jhnen ſtand Es genüge Jhnen zu wiſſen daß
mir auch die kleinſten Umſtände des Verbrechens bekannt ſind
das Sie und Jhr Helfershelfer im Keller der Hitzenauer Villa
begingen Jedenfalls hat dieſer Menſch Jhr vertrauter
Diener Jack ſeine Hand dort mit im Spiele gehabt

Der Kapitän erwiderte nur durch ein Kopfnicken die
Kehle war ihm wie zugeſchnürt

Können Sie dieſen Menſchen nicht entfernen

Das wäre gefährlich ſagte Sir Frederik tonlos
vielleicht ſpäter ich werde daran denken

Ah ich verſtehe Sie ſind in der Hand dieſes unheimlichen
Geſellen Dies ſind die Früchte ſolchen Frevels den das Ge
ſetz mit langen Jahren entehrender Kerkerhaft beſtrafen würde

Finſterer Trotz ſpiegelte ſich in den Zügen des Mannes
wieder der die Blicke ſtarr auf den Boden gerichtet hielt

Jhr Schweigen belehrt mich daß die Reue noch nicht von
Jhrem Herzen Beſitz ergriffen ſonſt würden Sie mir gegenüber
durch ein offenes Geſtändniß ſich Erleichterung verſchaffen
Schon vorhin bemerkte ich daß ich zu ſtolz ſei um mich in
Jhr Vertrauen zu drängen obgleich ich als nahe Verwandte
wohl ein Recht dazu hätte Um aber dieſe peinliche Unter
redung ſo raſch wie möglich zu beenden will ich Jhnen kurz
meine Willensmeinung erklären Jch werde ſchweigen gegen
mein Kind gegen alle Welt und das düſtere Geheimniß
wird mit mir begraben werden Aber ich verlange von Jhnen
daß Sie mir Jhr Verſprechen halten und Ellen heirathen und
dies zwar ſchon in den nächſten Wochen denn ich wünſche
bald nach Neujahr von hier abzureiſen

Sir Frederik erhob den Blick Und jenes Mädchen

Ein Analogon beſtehe doch in dem Handelsregiſter und da ſei die Ein
tragung ſogar ein Muß Daß auch Landwirthe ſpekuliren wiſſe er ſehr
wohl aber gerade weil er wiſſe welche verheerenden Wirkungen dieſes
Spekuliren gehabt habe wolle er alle die nicht durch ihren ganzen Geſchäfts
betrieb zu Termingeſchäften genöthigt ſeien daran hindern durch den
Regiſterzwang

Abg Freeſe fr Vg Herr Gamp hat den Gegnern dieſes Geſetzes
Mangel an Objektivität nachgeſagt Meine Herren das Gegentheil trifft
zu Wo der Mangel an Objeftivität zu ſuchen iſt das hat auch der Jubel
ezeigt der ſich auf jener Seite des Hauſes erhob als das Verbot des

Terminhandels in Getreide beſchloſſen wurde Wie man im Lande darüber
denkt das zeigt ja auch der Umſtand daß ſelbſt das hervorragendſte
nationalliberale Organ die Nationalzeitung über das Verhalten der
Nationalliberalen in dieſer Frage der Herren Bennigſen u Gen ſein
Erſtaunen ausdrückte Redner legt dann dar wie nachtheilig das Verbot
des Getreideterminhandels auch für die Landwirthe ſein werde wegen des
vermehrten Riſikos des Käufers welches denſelben zwingen werde niedrigere
Preiſe anzulegen zum Schaden des Verkäufers des Landwirths as
Börſenregiſter ferner habe gar keinen Zweck für den redlichen Kaufmann
den Lumpen dagegen werde es nicht abſchrecken Das ganze Geſetz ſei
das Produkt einer retrograden wirthſchaftlichen Bewegung dabei müſſe er
noch einmal auf den Fall Robinow zurückkommen Herr Robinow habe
nicht geſagt die Börſenſpekulation Habe keine Ehre er habe nur geſagt in
hypothetiſcher Form wenn ein Kaufmann keine Ehre habe ſo werde auch
das Ehrengericht an der Börſe nichts helfen Alles in allem warne er
vor dieſer Geſetzgebung gegen den Kaufmannſtand welch letzteren ja auch
Fürſt Bismarck ausdrücklich als einen produktiven Stand anerkannt habe
mit den Worten der Kaufmann ſchaffe Werthe indem er die Waaren
dahin bringe wo ſie Werth haben

Abg Graf Arnim Reichsp tritt ebenſo entſchieden für das Geſetz
ein der Vorwurf daß die Agrarier Feinde der Börſe ſeien ſei vollſtändig
haltlos Es gehe den Agrariern wenn man dieſen Vorwurf gegen ſie
richte ebenſo wie dem Arzte der dem Patienten als Feind erſcheine wenn
er eine nothwendige der Heilung dienende ſchmerzhafte Operation vor
nehme Redner verbreitet ſich alsdann ausführlich über Börſenſchwindel
beim Emiſſionsweſen und beim Ultimohandel ſowie über die ſpekulativen
Preisbeeinfluſſungen durch den Terminhandel und empfiehlt zugleich die
von ihm gemeinſam mit dem Grafen Kanttz beantragte Reſolution

Abg Singer Sozdem hält dem Vorredner zunächſt vor dieſer und
ſeine Geſinnungsgenoſſen ſcheuten ſich nicht davor internationale Verbin
dungen einzugehen wenn es gelte ihre Intereſſen wahrzunehmen Thue
die Sozialdemokratie Aehnliches dann werde ſie des Vaterlandsverrathes
geziehen Die Börſe mit ihren Ausſchweifungen ſei auf dem Sumpfe des
beſtehenden Kapitalismus erwachſen Mißſtänden Auswüchſen des Börfen
treibens entgegenzutreten dazu ſeien er und ſeine Freunde durchaus bereit
aber zu ihrem BVedauern werde ihnen die Annahme dieſes Geſetzes durch
das Verbot des Terminhandels unmöglich gemacht Eine ganze Reihe von
Beſtimmungen dieſes Geſetzes ſeien durchaus angezeigt auch der Regiſter
zwang und der Staatskommiſſar aber das Verbot des Getreidetermin
handels ſei aus den ſchon bei der zweiten Leſung von ihm vorgebrachten
Gründen durchaus zu verwerfen Charakteriſtiſch ſei das Verhalten der
verbündeten Regierungen zu dieſem Verbot dieſelben agecceptirten das Ver
bot gegen ihre eigene beſſere Ueberzeugung blos weil ſie die Kanitz und
Gen wieder einmal für ihre neue Militärvorlage gebrauchten Alleiniger
Zweck des Verbotes ſei die Steigerung der Getreidepreiſe und ſeine Partei
ſei nicht im Stande die Jntereſſen der Geſammtheit den Jntereſſen eines
kleinen Kreiſes des Kreiſes der Getreideverkäufer zu opfern Mehr noch
als die Börſe ſeien die Agrarier bedacht auf Ausbeutung der Menge und
ſie ſeien noch gefährlicher als die Börſe wegen der Rückſichtsloſigkeit mit
welcher ſie dabei von ihrer politiſchen Machtſtellung Gebrauch machten Jm
Grunde genommen dächten die Agrarier überdies gar nicht ſo ſchlimm über
die Börſe das zeigten die Namen gewiſſer Aufſichtsräthe Graf Douglasvon Eckardſtein Sonnersmarg v Kardorff Auch Herr v Ploetz habe

Wird uns begleiten wenn es uns nicht gelungen die
Kleine zu verheirathen oder ſie mindeſtens im Schutze ihrer
künftigen Schwiegereltern redlicher Leute hier zurück zu
laſſen Jch werde heute noch ſelbſt die nöthigen Schritte thun
um dieſe Sache zu fördern

Ein Seufzer der Erleichterung hob die Bruſt des Kapitäns
im Augenblick hatte er ſeine eigene Zwangslage vergeſſen und
hoffte von der Jntervention ſeiner Tante die ja keine Ahnung
hatte daß ſie damit die Zwecke ihres Gegners fördere eine
günſtige Wendung der Dinge

Wenn Joſeph Wardenthal s Zuneigung für Marhy nichts
mehr als eine jener Gefühlständeleien wie ſie unter ſo jungen
Leuten häufig vorzukommen pflegen war dann war berechtigte
Ausſicht vorhanden daß der ſtrebſame Mediziner ſich einer ſo
günſtigen n gegenüber nicht allzu ablehnend
verhalten würde Dazu kam noch daß die Eltern beſonders
Frau Ada deren Habſucht und Herzenskälte dem Kapitän nicht
verborgen geblieben waren gewiß kein Mittel unverſucht laſſen
würden um Joſeph zu beſtimmen ein ſo vortheilhaftes Aner
bieten nicht auszuſchlagen Die blonde Marie war überdies
ein ſehr hübſches Mädchen und in Joſeph verliebt ein Um
ſtand der das Herz eines jungen Mannes ſelten kalt läßt
Vielleicht hatte ſogar ſein entgegenkommendes Benehmen in
dem Mädchen Hoffnungen erweckt wer konnte das wiſſen

Lady Falkland die allerdings auch nicht die mindeſte
Ahnung davon haben konnte welche Erwägungen ihrenbeſchäftigten dachte derſelbe habe ihren Vorſchlag die Ver

bindung mit Ellen betreffend überlegt und fragte ſich erhebend
Sie haben mir noch keine Antwort gegeben kann ichauf Jhre Bereitwilligkeit rechnen meine Wunſche betreffend

Eine ſeltſame Frage liebe Tante erwiderte Frederik
bitter Sie betonten es ja vorhin ſehr deutlich daß ich in
Jhre Hand gegeben ſei ich muß kür eine That zahlen die
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Herrn v Ploetz ſondern von Fränkel gelöſt worden

Seite 2 Sonntagwie er wiederholen müſſe mit dem Bankhauſe r Fränkel früher in
ſpekulativer Verbindung geſtanden und dieſe Verbindung ſei nicht von

Wozu alſo die
ſittliche Entrüſtung der Herren über die Börſe Auch 1894 habe Herr

v Ploetz bei der Firma Max Arnhold Berlin in Getreide ſpekulirt
Abg Paaſche 1ntl erklärt ſeine Freunde würden einmüthig für das

Geſetz in der Faſſung zweiter Leſung eintreten Redner vertheidigt ſodann
namentlich das Verbot des Terminhandels

Abg v Ploetz konſ erklärt daß ſeine Partei ſtets nur die Aus
wüchſe der Börſe bekämpft habe Spekulationsgeſchäfte in Papieren
oder Getreide hat wohl ein Jeder von uns ſchon einmal gemacht Seit
dem Jahre 1881 habe ich nicht mehr bei dem Bankhauſe Jean Fränkel
ſpekulirt Und das liegt ſo lange zurück daß ſich wohl Niemand darum
zu kümmern braucht Jn Getreide habe ich bei Max Arnhold allerdings
ſpekulirt ſeitdem es ſind 2 Jahre her habe ich die Finger davon
weggelaſſen

nter zunehmender Unruhe des Hauſes ſpricht ſich Träger ſe Vp
gegen Abg Bachem Ctr ſehr entſchieden für das Geſetz aus

Darauf wird die Fortſetzung der Berathung auf Sonnabend 2 Uhr
vertagt Außerdem Handelsvertrag mit Japan und zweite Leſung des
Depotgeſetzes

Politiſche Aleberſicht
Deutſches Reich

Berlin 5 Juni Hofrchrichten Heute früh um
81 Uhr fuhr der Kaiſer von der Wildparkſtation nach dem
Lehrter Bahnhof ſtattete der Jubilänms Kunſtausſtellung einen
längeren Beſuch ab und kehrte mit dem fahrplanmäßigen Zuge um12 Uhr vom Potsdamer Bahnhofe aus nach der Wildpartſtation

und dem Neuen Palais zurück

Die geſtern abgehaltene Sitzung des Staats
miniſteriums dauerte über fünf Stunden von 2 bis nach
7 Uhr An der Sitzung nahm auch der Staatsſekretär des Reichs
juſtizamts Nieberding Theil

Jn der Angelegenheit des Predigers v Soden
wird berichtet daß doch eine Unterſuchung wegen ſeiner Stuttgarter
Rede gegen ihn eingeleitet worden ſei allerdings nicht ſeitens des
e ſondern ſeitens des Konſiſtoriums von Berlin

er Bundesrath überwies in ſeiner heutigen Sitzung
den Antrag Preußens betreffend Zulaſſung von Ausnahmen von
dem Verbote der Sonntagsarbeit dem zuſtändigen Ausſchuſſe
Ebenſo wurden die Beſchlüſſe des Landesausſchuſſes zu dem
Entwurf eines Geſetzes für ElſaßLothringen über die Wahlen
der Mitglieder der Bezirks und Kreisvertretungen ſowie der
Entwurf eines Geſetzes wegen Feſtſtellung eines zweiten Nachtrags
zum Reichshaushalts Etat für das Etatsjahr 1896/971und die
Vorlage betreffend die Ausprägung von Kronen den zu
ſtändigen Ausſchüſſen überwieſen

Zur Reform des Vereinsrechts erfährt die Staatsb
Zig aus ſicherer Quelle daß die preußiſche Regierung eine Neu
regelung des Vereins und Verſammlungsrechts von
Reichs wegen abgelehnt habe und dem Standpunkte beharre
daß dieſe Materie den Einzelſtaaten überlaſſen bleibt Jn dieſem
Sinne werde auch der Bundesrath ſeinen Beſchluß faſſen und den
vom Reichstag in zweiter Leſung angenommenen Geſetzentwurf
über ein neues Reichsvereinsgeſetz mit großer e e ablehnen

Die Budgetkommiſſion des Reichstages nahm
den Geſetzentwurf betreffend die Umformung der vierten
Bataillone an und lehnte den Antrag Richter auf geſetzliche
Feſtlegung der zweijährigen Dienſtzeit nach längerer
Debatte gegen die Stimmen der Freiſinnigen Sozialdemokraten
und Polen ab Auf die Anfrage Richters betreffs der Oeffentlich
keit der Militärge richtsbarkeit verwies der Kriegsminiſter
auf die Erklärungen des Reichskanzlers im ReichstageEin neuer Lehrerbeſoldengs Geferentwurh
wird wie die Volksztg meldet im Kultusminiſterium aus
gearbeitet Die Städte ſollen dabei beſſer wegkommen als bei
dem vorigen Beſtätigung bleibt abzuwarten Die Red

Leipzig 5 Juni Die Reviſion der Redakteure Krauſe
und Krug vom Kleinen Journal welche am 28 März wegen
Beleidigung des Staatsminiſters v Puttkamer begangen durch
einen Artikel über die Tiſchordnung zu Holtenau zu je 3 Wochen
Gefängniß verurtheilt worden waren wurde heute vom Reichs
gericht verworfen

Mühlhauſen i Th 4 Juni Ein Hoch auf die inter
nationale revolutionäre Sozialdemokratie hatte bei der
hieſigen Maifeier der Sozialdemokraten der Cigarrenarbeiter B
ausgebracht Das hieſige Schöffengericht verurtheilte ihn deshalb
wegen Verübung groben Unfugs zu 10 Mk Geldſtrafe Der von
dem Angeklagten angeführten Rechtfertigung daß die betreffende
Verſammlung als ſozialdemokratiſche angemeldet auch nur Sozial
demokraten dort anweſend geweſen ſeien bei denen dieſes Hoch
kein Aergerniß erregt habe ſchloß ſich das Gericht nicht an Es
ſei anzunehmen daß auch Nichtſozialdemokraten z B Neugierige
dort anweſend ſeien außerdem könnten ſich auch Sozialdemokraten
über ein ſolches Hoch ärgern da wie ſelbſt Reichstagsabgeordnete
im Reichstag ausgeführt ein Theil der Sozialdemokraten bemüht
ſei die beſtehenden ſozialen und wirthſchaftlichen Verhältniſſe nur

General A er fur
Verein Deutſches Lehrerheim in Schreiberhau 10000 Mark
als einmalige Unterſtützung

Mainz 5 Juni In den hieſigen Buchhandlungen fand
heute Vormittag auf telegraphiſche Anweiſung aus Berlin eine
Durchſuchung ſtatt nach einer im Verlage von Cäſar Schmidt in
Zürich erſchienenen Broſchüre über den Fall Kotze Wie
wir erfahren iſt die Broſchüre Geheimniſſe eines
Ceremonienmeiſters auf Anordnung der Staatsanwaltſchaft
beſchlagnahmt worden und zwar wegen ihres unſittlichen Jn
haltes und der darin enthaltenen Majeſtätsbeleidigungen Die Red

eim 5 Mai Der Strafrechtslehrer Profeſſor
Dr von Kirchenheim an der Univerſität Heidelberg wurde
heute wegen Beleidigung des Oberamtsrichters Sautier und des
Amtsgerichtes zu Mosbach begangen durch eine Eingabe an den
Präſidenten des hieſigen Landgerichtes zu 400 Mark Geldſtrafe
verurtheilt Der Staatsanwalt hatte eine mehrwöchige Haftſtrafe
beantragt Es handelt ſich im Weſentlichen um Folgendes
Profeſſor v Kirchenheim hatte ſich einer angeblich geiſteskranken
jedenfalls entmündigten Perſon einer Frau Ott aus Mosbach
angenommen und ſtrebte nebſt deren Vormund dahin daß das
Domizil der Entmündigten von Mosbach nach Heidelberg verlegt
werde Zu dieſem Behuf übergab er dem Vormunde mehrere
Briefe und ſonſtige Schriftſtücke mit dem ausdrücklichen Bemerken
er erbitte dieſelben zurück Als nun der Vormund damit an den
Oberamtsrichter in Mosbach kam nahm dieſer jene Schriftſtücke
zu den Akten und verweigerte trotz mehrfacher Proteſte die
Rückgabe Darauf reichte v Kirchenheim eine Beſchwerde beim
Landgerichtspräſidenten ein in der es u a hieß Ohne meine
Auffaſſung von der ſtrafbaren Handlungsweiſe des Herrn Amts
richters zu wiederholen ſpreche ich hier nur den Wunſch aus daß
die Korreſpondenz zwiſchen mir und einer Privatperſon nicht in
den Händen der Behörde bleibt c und bitte ich daher den
Herrn Amtsrichter zur Rückgabe der meines Erachtens nur durch
unrechtmäßiges Handeln in ſeinen Beſitz s
vertraulichen Schriftſtücke zu veranlaſſen Es wurde vom Land
gerichtspräſidenten nun Strafantrag wegen Beleidigung des Amts
richters geſtellt und wie oben mitgetheilt erkannt

Oeſterreich Uugarn
Wien 5 Juni Bei der Berathung des Zuckerſteuer

geſetzes im Steuerausſchuß erklärte der Finanzminiſter die
Regierung ſtehe auf dem Standpunkte daß es ſich im vorliegenden
e um ein Nothgeſetz handele welches berufen ſei einen wichtigen

xport zu ſchützen aber nur ein Jahr dauern ſolle weil Hoffnung
vorhanden ſei daß auf diplomatiſchem Wege die Abſchaffung der
Exportprämien herbeigeführt werde Da die Angelegenheit
dringend ſei und die Verhandlungen mit Ungarn ſchwierig geweſen
wären bitte er keine Aenderungen vorzunehmen

Schweiz
Zürich 5 Juni Wie die Neue Züricher Zeitung meldet

iſt der in gan lebende als Vertrauensmann des Königs
Menelitk bekannte Jngenieur Jlg der in den letzten Wochen ſich
wiederholt in Rom aufhielt geſtern Abend hierher zurück gekehrt
Jlg werde wie genanntes Blatt wiſſen will nächſte Woche auf
dem kürzeſten Wege z Menelik reiſen mit einem Präliminar
vertrag welcher beſtimmt daß Jtalien auf den Vertrag von
Ucciali auf das Protektorat und auf die Bedingung verzichte daßAbeſſynien unter kein anderes Protektorat treten dürfe Als Greuze

werde der Marebfluß feſtgeſetzt Jlg glaubt von Menelik die Frei
gabe der Gefangenen erlangen zu können aber erſt nach dem end
giltigen Friedensſchluſſe darum ſei auch von einem Löſegelde in
dem Vertrage nicht die Rede Jtalien verpflichte ſich überdies dem
Negus die Verpflegung und den Transport der Gefangenen zuvergüten Jlg werde über Obock reiſen und hofft in fünf Wochen

mit Menelik in Entold zuſammen zu treffen

Großbritannien
London 5 Juni Wie die Pall Mall Gazette erfährt

ſind die Führer der Reformiſtenpartei zu Prätoria auf
ihr Ehrenwort freigelaſſen worden Jn Prätoria verlautet
gerüchtweiſe daß ihnen eine Geldbuße von je 10000 Pfund Sterl
auferlegt werden ſoll Dem Reuter ſchen Bureau wird aus
Braß gemeldet Die auf dem Wege nach dem Niger begriffene
franzöſiſche Expedition unter dem Lieutenant Salaga iſt
im Lande Borgu vollſtändig geſchlagen worden Drei Europäer
und viele eingeborene Soldaten ſind durch vergiftete Pfeile getödtet
worden Der Reſt der Expedition kam am 12 Mai in Kiamag
an Die Niger Kompagnie hat von Ghajibo aus Hülfe
geſandt Die Times meldet aus Kapſtadt Die Vertreter
der Netherland Eiſenbahn Geſellſchaft und die Regierung von
Transvaal machen große Anſtrengungen das Oranje Freiſtaat
Eiſenbahnnetz ſich zu ſichern Sie haben angeboten die
Garantie für eine Anleihe von 5 bis 6 Millionen Pfund Sterling
zu übernehmen Die Netherland Eiſenbahn Geſellſchaft und die

in Prätoria warten nur darauf das Oranje Freiſtaat
Eiſenbahnnetz an ſich zu bringen um die DelagoaBai für ſich
auszunutzen und die engliſchen Intereſſen zu ſchädigen

auf geſetzlichem Wege nicht durch Revolution zu ändern Afrika
Breslau 5 Juni Der Kultusminiſter bewilligte dem Okmeh 5 Juni Das Hauptquartier der Nil Expedition

wenn auch ſtrafbar von mir begangen wurde um die Jch werde mich beſtreben daran zu glauben
Familienehre zu wahren

Auch Lady Falkland hatte die Sache aus dieſem Geſichts
punkte angeſehen und war daher eher geneigt geweſen ihrem
Neffen zu vergeben obgleich ſie vor der That ſelbſt zurück
ſchauderte Jetzt begnügte ſie ſich mit einem Achſelzucken
es war eine ſtillſchweigende Zuſtimmung daß Frederik recht
hatte und ſie geſonnen ſei ihre Macht über ihn auszunutzen

Da kam ihm blitzartig ein rettender Gedanke dem er ſo
gleich Worte lieh Sie wollen daß ich Ellen heirathe Tante
und andererſeits ſind Sie plötzlich geneigt an Ellen s Heirath
mit dem Geiger zu glauben Nun wohl nehmen wir an daß
Sie recht haben mit Jhrer Vermuthung wer giebt Jhnen
alsdann die Gewißheit daß Dannfy Arpad wirklich todt iſt
Wenn Ellen eine zweite Ehe eingeht ohne daß der Tod ihres
erſten Gatten gerichtlich konſtatirt iſt ſetzt ſie ſich der Gefahr
aus wegen Bigamie beſtraft zu werden

Die kalten Züge des ſtolzen Antlitzes der Lady Maud
blieben unverändert als ſie ruhig erwiderte Sie können
darüber völlig beruhigt ſein Frederik ich habe die Beweiſe von
Dannfy s Tod

Und wer gab Jhnen dieſelben
Das iſt mein Geheimniß ich übernehme auch die

Verantwortung
Jn dem Falle habe ich nichts mehr zu bemerken Wie

ich ſchon vorhin ausgeſprochen ich bin in Jhre Hand gegeben
und muß mir Jhre Bedingungen gefallen laſſen Geſtatten
Sie daß ich mich jetzt entferne Ich fühle mich unwohl

Sie regen ſich auf indem Sie die Sache von einem
falſchen Geſichtspunkte aus betrachten meinte einlenkend die
Lady erinnern Sie ſich Frederik daß ich ſets Jhr Beſtes
gewollt

erwiderte der Kapitän hohnvoll und verließ nach einer kurzen
Verneigung das Gemach

Als er den kleinen dunklen Korridor betrat auf den es
mündete bemerkte er eine Männergeſtalt die ſich haſtig ent
fernte Jn zwei Sätzen hatte er den Davoneilenden erreicht
es war Jack Du haſt gehorcht fragte er athemlos

Der Jndier hatte ſich ſchon gefaßt Und wenn ich das
gethan hätte fragte er keck

Unverſchämter knirſchte Frederik deſſen innerer Groll un
aufhaltſam ſich Luft machte

Jack war guter Laune deshalb ließ er das beleidigende
Wort ungerügt ja er meinte faſt gutmüthig Ew Herrlichkeit ſollte ſich nicht ärgern kaltes Blut das iſt die Hauptſache

es wird ſonſt gar zu leicht eine Thorheit begangen
Wie meinſt Du das
Nun es war höchſt unklug der Lady zu zeigen daß eine

Verbindung mit Miß Ellen jetzt dem Herrn Kapitän uner
wünſcht wäre

Ei ſollte ich vielleicht noch den zärtlichen Bräutigam ſpielen
Da Du gelauſcht haſt wirſt Du wohl gehört haben daß
meine Tante in Bälde dieſe Heirath wünſcht

Deſto ſchlimmer war es ſich gegen dieſelbe ſo ernſtlich zu
ſträuben

Warum fragte Frederik faſt heftig
Jack betrachtete ſeinen Herrn mit überlegenem Lächeln Sie

waren inzwiſchen in einem völlig leeren Vorſaal angelangt
und hier blieb er ſtehen blickte ſich donn um neigte ſich zu
Frederik s Ohr und flüſterte Damit wenn die Lady ſich
eines Tages krank fühlen ſollte ſie keinen Grund hätte zu
denken daß ihr lieber Neffe Sir Frederik Falkland ihr etwa

Pülverchen genöſcht habe ha ha hal Fort folgt

e

iſt hier vier Meilen nördlich von Akaſche aufgeſchlagen wör en7 Juni e 32
die Truppen rücken jetzt gegen Akaſcheh zu dor indem ſie mit e

ſatzung verſehene Poſten hinter ſich laſſen

Gerichts Zeitung
Strafkammerar K Halle 5 Juni

Ein Merſeburger Polkafleiſcher Dieſes wenig ehrenwerthen
Rufes erfreut ſich der Fleiſchermeiſter Karl Enke in Merſeburg wegen
Vergehen gegen das Nahrungsmittelgeſetz mit 2 Monaten Gefängniß vor
beſtraft Dieſer Umſtand iſt natürlich auch den Aufſichtsbehörden bekannt
und giebt Veranlaſſung den Geſchäftsbetrieb des Enke mit größter Auf
merkſamkeit zu verfolgen U a ſchlachtete letzterer Anfang März ein Rind
welches vom Departementsthierarzt Oemler als tuberkulös befunden und
die Verwendung des Fleiſches nur in gekochtem Zuſtande zugelaſſen wurde
Nach Ausſchneidung der Bruſt und Bauchhölentheile ſuchte Enke drei
Viertel des Rindes in gekochtem Zuſtande z veräußern Das Geſchäft
ing aber ſchlecht und er verka das letzte Viertel für 40 Pfg dasPfund an den Fleiſchermeiſter Karl Wehmer in Merſeburg in rohem Zu

ſtande entgegen der thierärztlichen Anordnung Das Viertel wurde bei
W beſchlagnahmt und Enke wegen Vergehen gegen g 12 Abſatz 1 des
Nahrungsmittelgeſetz es unter Anklage r weil er wiſſentlich Nahrungs
mittel deren Genuß die menſchliche Geſundheit zu ſchädigen geeignet iſt
verkauft hatte Enke behauptete dem Fleiſchermeiſter Wehmer beim
Kauf des Hinterviertels ausdrücklich geſagt zu haben daß es nur in ge
kochtem Zuſtande zur Verwendung kommen dürfe weil das Rind tuberkulös geweſen An dem Viertel ſei auch die Austrennung der Bruſt und
Vauchhohle zu bemerken geweſen was h Fleiſcher ſofort hätte auffallen

müſſen Aus dieſem Grunde wurde die Vereidigung des Zeugen Wehmer
unterlaſſen Derſelbe erklärte aber von der Tuberkuloſe des Rindes nichts
gewußt zu haben Enke habe ihm auch nichts davon geſagt Das Renommé
des letzteren als Polkafleiſcher ſowie daß jedem Fleiſcher die Austrennung
der Bauchtheile hätte auffallen müſſen wurde vom Departementsthierarzt
beſtätigt Das Verhalten des Zeugen Wehmer machte der Gerichtshof
nicht einwirkend auf die Strafthat des Angeklagten ſondern verurtheilte
dieſen zu einer Gefängnißſtrafe von ſechs Monaten und ordnete eine
öffentliche Bekanntmachung dieſes Falles zur Warnung des Publikums in
einer Merſeburger Zeitung an

Lokales
wer Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 6 Juni
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienstag den 9 Juni d Js Nachmittags 5 Uhr iw

Kommiſſions Zimmer
Tagesordnung

Terrainentſchädigung am Brunnenplatz
Fluchtlinienfeſtſezung für eine neue Straße öſtlich der Magdo
burgerſtraße
Annahme eines r in einer Prozeßſache
Nachbewilligung zu baulichen Herſtellungen
Herſtellung der Straßenbahnlinie Schieferbrücke t enſtraße
Anlage und Inſtandſetzung von Straßen und Herſtellung von Emfriedigungen im ſ g a enviertel

Fluchtlinienfeſtſetzung für eine Verlängerung der Uhlandſtraße
Verlegung von Straßen

v r

Von der Univerſität Die Privatdozenten Herren Dr phil
Baumert und Dr med Heßler letzterer Dozent der Ohrenheilkunde
haben das Prädikat Profeſſor erhalten

Die Handelskammer zu Halle macht die betheiligten Kreiſe
darauf aufmerkſam daß nach den Beſtimmungen des mit dem 15 Juni
dieſes Jahres in Kraft tretenden Nothſtandstarifes für Dünge
mittel für alle diejenigen Düngemittel für welche bisher die 20 Proz
Ermäßigung ohne weiteres ſogleich bei der Abfertigung gewährt wurde
vom 15 d M ab bei der Jnhaltsangabe der u vorgeſchrieben iſt
Zur Verwendung als Düngemittel im Jnlande Fehl

dieſer Zuſatz ſo wird die 20 Proz Ermäßigung erſt nachträglich im Wege
der Rückvergütung unter der Bedingung gewährt daß längſtens binnen
6 Monaten nach der Aufgabe der Nachweis der Verwendung der
Sendung als Düngemittel im Jnlande erbracht wird Um zu vermeiden
daß die Intereſſenten infolge Fehlens des Zuſatzes Zur Verwendung als
Düngemittel im Jnlande die 20 Proz Ermäßigung erſt auf dem
Reklamationswege erhalten empfiehlt die Handelskammer den Betheiligten
darauf hinzuweiſen daß bei allen Düngemittelſendungen ſoweit es zutrifft
der vorbezeichnete Zuſatz auf dem Frachtbriefe angebracht wird Für
Düngekalk Mergel Chileſalpeter Salpeterabfall und rohe Kaliſalze ver
bleibt es bei den bisherigen BeſtimmungenXIII Bundestag des Deutſchen Radfahrer Bundes Auf

das vom Feſt Ausſchuß erlaſſene Preis Ausſchreiben zur Erlangung
eines geeigneten Textes zu einem Bundestags Marſch ſind bis
zu dem für die Einlieferung feſtgeſetzten Endtermin am 1 Juni Mittags
nicht weniger als 49 Dichtungen eingelaufen Nach eingehender Prüfung
derſelben gelangte der Feſt Ausſchuß zu der Ueberzeugung daß zwei
Dichtungen als gleichwerthig beſte r betrachten ſeien und es wurde deshalb beſchioſſen jede derſelben mit dem ausgeſetzten Preiſe und einer

Ehren Urkunde auszuzeichnen Die eine Dichtung trug das Kennwort
All Heil die andere war mit dem Motto Kühn voran und nie zurück

Raſtlos Thun bringt Ruhm und Glück verſehen Als Verfaſſer der
erſteren ergab ſich Herr Fr Lehmann in Halle a S ſoweit der
rn unleſerliche mit keiner a über Stand und Wohnung ver
ehene i erkennen ließ während die andere von Herrn Julius
Gersdorff Literat in Berlin eingeliefert war Unverzüglich iſt nun
auch das Nöthige gethan damit eine entſprechende MarſchKompoſition
geſchaffen wird Jn einem neuen Preisausſchreiben ſetzt der Feſt Ausſchuß
einen Preis von 100 Mk nebſt Ehrenurkunde für die beſte Kompoſition
einer der beiden Dichtungen aus deren Wahl er den Komponiſten über
läßt Der Text der Dichtungen und die Bedingungen der Wettbewerbung
ſind zu beziehen von Hermann Uhlig Halle a kl Märkerſtr 11

Studentiſcher Guſtav Adolf Berein Am Donnerſtag hieltr Paſtor 9 rn Halberſtedt einen Vortrag über das Thema Kritſche

age Er bezeichnete damit die entſcheidungsvollen Tage im Reiche des
Geiſtes Davon ausgehend daß ein jeder Menſch gar manche ſolcher
Tage erlebt die ihn an die Unzulänglichkeit alles Jrdiſchen und an das
allein Begehrenswerthe der himmliſchen Güter erinnere kam Redner auf
das pſychologiſche Epos Wolfram von Eſchenbach s Parzival das
pſychologiſche Drama Goethe s Ja und ein pſychologiſches Märchen
unſerer Litteratur Profeſſor Beyſchlag s Godofred zu ſprechen und
ſchilderte die kritiſchen Tage welche hier die Dichter ſymboliſch vor Augen

n haben Je ein chriſtlicher Feſttag iſt es im Parzival
er Charfreitag im Fauſt der Oſtertag im Godofred der Weihnachtstag

Kreisvereins Halle im Verbande Deutſcher Landung
gehülfen Jn der letzten Sitzung r das Gutachten zur Verleſüng
welches der Verein in der Frage der Errichtung kaufmänniſcher
ſerr an die Handelskammer erſtatten will Jn demſelben
legt der Verein die Nothwendigkeit und Nützlichkeit einer ſolchen Ein
richtung dar und ſpricht ſich über die Zuſammenſetzung und die Zuſtändigkeit derartiger Schiedsgerichte aus es wird in dem Gutachten erner her

vorgehoben daß neben der vermittelnden in Streitfällen en cheidenden
Thätigkeit den geplanten Schiedsgerichten die Eigenſchaft einer öffentlich
rechtlichen Vertretung des r beigelegt werden ſolle
wie ſie die Handelskammern für die ſelbſtändigen Kaufleute ſeien Am
morgigen Sonntag wird der Kreisverein in Gemeinſchaft mit dem Merſe
burger einen Ausflug nach Ammendorf aſtwof um Adler unter
nehmen Für den 21 tSaline r Ausſicht de die Beſichtigung der pfannerſchaftlichen

Verbandstag Deutſcher BeamtenVereine Zu der heute hier
ſtattfindenden Generalverſammlung des Verbandes Deutſcher Beamten
Vereine trafen bereits W Delegirte ein welche ſich geſtern
Abend in dem für die Verhandlungen des Verbandstages zur Verfügung
geſtellten re e aal mit einer größeren Zeh von Mit
gliedern des hieſigen Preußiſchen Beamten Vereins zur Vorverſammlung
vereinigten Namens des lehztgenannten Vereins entbot der Vorſitzende
deſſelben Herr Geh Bergrath Prof Dr Arndt den auswärtigen Dele

irten Worte des Willkommens welche der ſtellvertretende Vorſitzende des
erbandes Herr L RechnungsRath RaekeBerlin der anſtatt des

d noch am Erſcheinen verhinderten NerbandsVorſitzenden Herrn
irektor im Reichsamt des Jnnern n edtle Ale weiteren Ver
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Nr 132 Sonntaghandlungen in der An en Vorverſammkung ſeſtete den Dank der Gäſte

für die dliche Aufnahme die P der el Preußiſche Beamten
Verein bereitet zum Ausdruck brachte Nachdem im Namen der
Stadt Halle noch Herr Oberbürgermeiſter Staude die Verſammlung
begrüßt hatte trat man in eine Vorbeſprechung der für den Verbandstaur Annahme anſtehenden Gegenſtände ein und vereinigte ſich nach Schluß

erſelben noch für einige Stunden im Rathskeller Reſtaurant zu gemüth
lichem Beiſammenſein

Der Volksbildungsverein wird am morgigen Sonntag Mittags
1 Uhr das Krankenhaus Bergmannstroſt beſichtigen Es ver
ſammeln ſich die Theilnehmer im Reſtaurant zum Landhaus welches
bekanntlich gegenüber genannter Anſtalt liegt

Spaziergang Der Haideſpaziergangdienſtes der St Ulrichsgemeinde de
abend den 20 Juni ſtatt

Selbſtmord in der Haide Geſtern Nachmittag wurde in der
S am Lettiner Wege die Leiche eines jungen Mannes mit einer

chußwunde in der Schläfe aufgefunden Man vermuthet in derſelben den
Studioſus der Medicin Steinbach Forſterſtraße hierſelbſt wohnhaſt
Der Selbſtmord muß anſcheinend ſchon vor mehreren Tagen erfolgt fein
denn das ganze Geſicht war ſchon durch Madenfraß entſtelt

Ein Lebensmüder Heute früh wurde an der Würfelwieſe die
Leiche eines Mannes aus der Saale 8 en der dort durch Ertränken
ſeinem Leben ein Ende gemacht hatte emerkt hatte man wie er am
ſog Golddämmchen oberhalb der Dreierbrücke in die Saale ſprang
worauf der ſchnell benachrichtigte Schiffer Eurich von dem dort angelegten
Dampfer mittels Kahnes die Rettung verſuchte aber den im Strome
Treibenden nur als Leiche zu bergen vermochte Am Ufer der Würfel
wieſe erfolgte die polizeiliche Aufnahme Der Ertrunkene iſt der ſog
Feuerfreſſer ein etwa 50 jähriger Schuhmacher von hier in der Schmeer

ſtraße wohnhaft und verwittwet
Unfall Auf dem Markte wurde heute Vormittag durch ein Geſchirr

des Fabrikbeſitzers W die Wittwe Der n umgeworfen und erlitt
einige Hautabſchürfungen im Geſicht en Kutſcher trifft keine Schuld
die Frau iſt ſehr ſchwerhörig und hatte das Nahen des Geſchirrs nicht
gehört Frau welche im Wagen ſaß nahm ſich ſofort der Verletztenan und ſorgte für deren Nachhauſe Transport Arzt c

Eine Kindesleiche An der Dreierbrücke wurde die Leiche eines
etwa dreijährigen Kindes in dem Waſſer ſchwimmend bemerkt Dieſelbe
dürfte inzwiſchen J ſein Bisher iſt nichts bekannt geworden ob
ein Unglück oder ein Verbrechen vorliegt ob das Kind nach Halle oder
einem Orte der Umgegend gehört Anſcheinend hat das Kind ſchon längere
Zeit im Waſſer gelegen

nwetter in Halle
Geſtern Nachmittag ging ein ſehr ſchweres Gewitter über unſere Stadt

und Umgebung hinweg welches von ſehr heftigen elektriſchen Entladungenund wolken ruch ähnlichen Niederſchlägen begleitet war Die Kanäle

waren nicht im Stande die niederſtrömenden Waſſermengen zu ſchlucken
theilweiſe wurden auch die Einfallöffnungen durch Sandmaſſen verſtopft
ſo daß das Waſſer die Straßen überſchwemmte und in die Keller ein
drang An verſchiedenen Stellen waren die Straßen zeitweiſe in ihrer
ganzen Breite überſchwemmt Am ſchlimmſten ſah es wieder vor dem
Steinthore an der Stelle aus wo die Wuchererſtraße Große Steinſtraße
Magdeburgerſtraße und Deſſauerſtraße aufeinanderſtoßen Obwohl hier
fünf von der elektriſchen Stadtbahn beſtellte Leute unausgeſetzt damit be
ſchäſtigt waren die Kanalöffnungen frei zu halten wurden letztere doch
immer wieder vom Sande welchen das Waſſer fortſchwemmte verſtopft
ſo daß der Platz derart unter Waſſer ſtand daß auch die Bürgerſteige
mehr als fußhoch überfluthet wurden Jn welchen Mengen Sand
fortgeſchwemmt worden iſt ergiebt ſich aus der Thatſache daß an er
wähnter Stelle heute Morgen etwa ein zweiſpänniger Wagen voll zu
ſammengekehrt worden iſt Da an dieſer Stelle regelmäßig bei ſtarken
Gewitteeregen erhebliche Ueberſchwemmungen eintreten ſo erſcheint
es nothwendig daß hier möglichſt bald Abhilfe geſchafft wird Auch auf
dem Franckeplatze waren drei Arbeiter der Stadtbahn vergeblich bemüht
die Kanalöffnungen offen zu halten Am Moritzthor war die Ueber
ſchwemmung ebenfalls recht erheblich Jn der oberen Leipzigerſtraße
waren mehrere Keller überſchwemmt beſonders in den Grundſtücken 70 und
71 wurden Schränke und Regale hochgehoben und umgeſtürzt ſo daß das
Emaillegeſchirr der Handlung von M Hirſch im Keller umherſchwamm und
die Kohlen aufgeweicht wurden Unter den Ueberſchwemmungen hatte auch
das enviertel im Norden der Stadt zu leiden An die Feuerwehr
wurde in 7 Fällen die dringende Aufforderung um Hilfe wegen Waſſer
gefahr gerichtet Die Anſuchen mußten indeß ſämmtlich abgelehnt werden
da die Feuerwehr in Bereitſchaft bleiben mußte weil zu befürchten war
daß durch Blitzſchläge Feuer entſtehen könnte Thatſächlich ſind auch eine
große Anzahl Blitzſchläge zu verzeichnen Glücklicherweiſe ſind Menſchen
nicht verletzt der entſtandene Schaden iſt auch ſoweit die Stadt Halle in
Betracht kommt verhältnißmäßig nicht zu groß Ueber Blitz ſchläge
liegen folgende Meldungen vor Jn der Wagenreparatur Abtheilung der
Eiſenbahn Hauptwerkſtätte ſchlug der Blitz ein ohne nennenswerthen
Schaden anzurichten Magdeburgerſtraße 49 traf der Blitz den Eckthurm
ohne weitere Beſchädigungen zu verurſachen Von dem Eckthurm ſcheint der

Blitz i und in eine vor dem Hauſe ſtehende Trägerſäule der
elektriſchen Stadtbahn gefahren zu ſein Jedenfalls wurde das Haupt
zuführungskabel von dem Jſolator der Trägerſäule heruntergeſchlagen
ſo daß das Kabel direkt auf das Eiſen der Säule zu liegen
kam ſo daß der geſammte elektriſche Strom in die eiſerne Säule geleitet
wurde Dadurch gerieth die Säule und auch ein Stück Leitungsdraht in
Brand Da Herr Stadtbahndirektor Delius wie immer bei außer
gewöhnlichen Gelegenheiten alsbald zur Stelle war ſo konnte der Schaden
ohne Verzug beſeitigt werden Der Arbeitswagen der Stadtbahn wurde
von einem Motorwagen bis an die Trägerſäule geſchoben und während
des Gewitters hob ein Angeſtellter der Stadtbahn nur mittels Jſolir
handſchuhen vor der Uebertragung des Stromes geſchützt das Kabel auf
den Jſolator der rothglühenden Trägerſäule Faſt in demſelben
Augenblicke wo das Kabel von dem Eiſen herunter r und auf
den Jſolator gelegt war erloſch der Brand Es verdient überhaupt an
dieſer Stelle hervorgehoben zu werden daß der Betrieb der elek
triſchen Stadtbahn während des ſchweren Gewitters keinen Augen
blick unterbrochen wurde und nur zwei Wagen leicht beſchädigt ſind
Die Beſchädigung der Wagen iſt nicht auf Blitzſchläge zurückzuführen
vielmehr haben ſich die Blitzableiter Einrichtungen wieder gut bewährt
Gefährlich für die Stadtbahn ſind dagegen die Straßenüberſchwemmungen
weil durch das in die Wagen eindringende Waſſer Stromübertragungenvorkommen Die beiden beſchädigten agen wurden ausgeſetzt ſe ſind

aber heute bereits wieder im Betriebe Weſentlich mehr als die elektriſche
Stadtbahn hatte die Fernſprecheinrichtung unter den ſtarken
elektriſchen Entladungen zu leiden Wie wir erfahren ſind geſtern nicht
weniger als rund 300 Anſchlüſſe geſtört Ferner ſchlug der
Blitz am oberen Dachſtuhle des Hauſes Forſterſtraße 11 einige Steine
herunter Jn der Schimmelſtraße wurde das Dach der Dehne ſchen
Villa von einem Blitzſtrahl leicht beſchädigt Von dem ſüdlichen Thurme
des Krauſe ſchen Hauſes Geiſtſtraße 23 wurde eine ca 2 qm große
Fläche Schiefer und Dachpappe heruntergeſchlagen während in unmittel
barer Nähe davon in dem Sachs ſchen Hauſe Geiſtſtraße 21 die
elektriſche Beleuchtungsanlage durch den Blitz zerſtört wurde Von dem
Schrödel ſchen Hauſe Reichardtſtraße 21 wurde ein Theil des Giebels
ſowie eine am Giebel angebrachte Verzierung Eule heruntergeſchlagen
Ferner wurde der Thurm des Hauſes Henriettenſtraße 22 be
ſchädigt Jn der Yorkſtraße Gieb wurde ein Schornſteinaufſatz zerſtört und
in der Zaiſ erſtraße der Erdboden aufgeriſſen ſo daß ſich an der

Stelle ein Loch bildete Auf dem Mühlwege wurde das Ziervo a
haus leicht beſchädigt Auf der Ziegelwieſe an dem Köcker ſchen Eishaus
und hinter dem Dzondi ſchen Garten ſchlug der Blitz in drei Pappein
zwei davon ſind ſtark beſchädigt in einem der getroffenen Bäume ſcheint
der Blitzſtrahl in der Mitte des Stammes eder en zu ſein da
von außen Spuren des Blitzes nicht wahrzunehmen ſin obwohl viele
ſtarke Aeſte und Zweige herunter n bezw 49227 ſind Größeren
Schaden richtete der v im benachbarten Giebichenſtein und in
Trotha an Jn der Baumwollſpinnerei von Rabe Co wurden
drei an einer Maſchine beſchäftigte Mädchen betäubt die
ſih indeſſen glücklicherweiſe bald wieder erholten Ferner wurde die

unkelmann ſche Villa bei Wittekind ſowie ein Haus in der
l Breiteſtraße beſchädigt Jn Trotha traf ein zündender Blitz die

mit Vorräthen gefüllte Scheune des Gutshofes der 877 Gebr Nagel
Totha Die 860 qm Dachfläche umfaſſende Scheune ſtand alsbald in Flammen
Es eilten alsbald Feuerwehren zur Hilfe herbei und es gelang den ver
änigten Anſtrengungen auch das Feuer auf ſeinen Heerd zu beſchränkenbwohl die in der Nähe der Scheune liegenden des Gute

des Kindergottes
vorausſichtlich am Sonn

wurde u a no

e

eueral Auzeiger für Halle und den Saale
ernſtlich bedroht waren Erſt heute Morgen konnte ſede Geſahr als be
ſeitigt gelten Der entſtandene Schaden beziffert ſich auf eiwa 13000 Mk
auf 7000 Mk iſt der Werth des niedergebrannten Gebäudes und auf
6000 Mk der Werth der vernichteten Vorräthe Heu Stroh Strohſeile
eine Getreide Reinigungsmaſchine und mehrere Leitern zu ſchätzen Auch
verſchiedene andere Gebäude in Trotha wurden von dem Bhtitze getroffen
ein Strahl ſchlug die Wetterfahne vom Kirchthurm herunter dann

das neue Poſtgebäude leicht beſchädigt Auch in derweiteren Umgebung richtete der Viig Schaden an Jn Schwitters

dorf wurde das neuerbaute Stationsgebäude der Halle Hett
ſtedter Eiſenbahn getroffen der Schornſtein heruntergeworfen und
Decken und Thüren beſchädigt Größeres Unheil entſtand vorgeſtern in
Oppin Ein heißer Schlag traf das Haus des Aufſehers Jacob Jn
einem Zimmer des getroffenen Hauſes hielten ſich Frau Jacob ſowie zwei
Nähmädchen auf Die Hausfrau wurde von dem 3 etroffen undbetäubt Auf dem Boden des Hauſes war infolge des ügſtrahles Feuer

r r das ſchnell um ſich griff Die betäubte Frau mußte deshalb
in ein Nachbarhaus er en werden Den Bemühungen des herbeigerufenen

Arztes eng es die Betäubte wieder zu ſich zu bringen Mittlerweile
waren die Ortsbewohner an die Löſchung des ausgebrochenen Brandes

gangen Die Löſchungsarbeiten waren ziemlich leicht da das brennendeaus dicht neben dem Dorfteiche liegt und es dadurch möglich wurde mit

der Spritze unausgeſetzt größere in die Flammen zu gießen
Nichtsdeſtoweniger iſt doch der entſtandene Schaden verhältnißmäßig bedeutend Auf dem Nagel ſchen Gute in Oppin ſchlug der Blicſtraht
ohne zu zünden in den Viehſtall und tödtete zwei Kälber Jn Pranitz
ſchlug der Blitz in das Gewächshaus des Gärtners Stoye und richtete
einigen Schaden an indeß ohne zu zünden Auf dem Wege nach Niem
berg wurden 2 Telegraphenſtangen zerſchmettert Jn der Umgegend
ſollen die reichlich niedergegangenen Waſſermengen vielfach Schaden an
gerichtet haben Auch in Halle entſtand außer den bereits erwähnten Fällen
in Folge Ueberſchwemmung Schaden indem große Waſſermaſſen in das
Grundſtück Gr Märkerſtraße 9 in den Maſchinenraum der Kathe ſchen
r eindrangen ſo daß der Betrieb der Maſchinen eingeſtellt werden

mußte

Aus der Umgebung
Wettin 5 Juni Wettfahren Der Tourenklub Wettin

a S veranſtaltet am nächſten Sonntag Nachmittag ein Preiswett
fahren Die Strecke welche befahren werden ſoll befindet ſich zwiſchen
Wettin und Cönnern und hat eine Länge von 13 Kilometer Die drei
Sieger der beiden Rennen Erſtfahren und Niederrad Hauptfahren er
halten Ehrenpreiſe in Form von Medaillen Auch von Halle aus
wollen ſich eine Anzahl Radler an den Rennen betheiligen

Ir Eisleben 5 Juni Zur Lage Wie vorauszuſehen war
wird die Gewerkſchaft zu dem Gutachten des Königlichen Bergraths
a D Freiherrn v Morſey Pickard nicht ſchweigen Herr Bergmeiſter
Schrader hierſelbſt ſoll beauftragt ſein ein Gegen Gutachten aus
zuarbeiten Die Zerſtörungen nehmen ungehinderten Fortgang
Seit über 8 Tagen werden in der oberen Sangerhäuſer und heute
in der Zeißingſtraße Gasrohrbrüche ausgebeſſert das Moſaikpflaſter
der Bürgerſteige muß an mehreren Stellen umgelegt werden weil
wegen der hochgelegenen Stellen ein Gehen darauf ſchwierig wurde
Ganz bedeutend zeigen ſich die Beſchädigungen jetzt an der Königlichen
Bergſchule neben dem Bairiſchen Hofe Der weſlliche Giebel und die
Thorpfeiler haben neuerdings eine zu Beſorgniß veranlaſſende
Stellung angenommen ein Stall im Hofe mußte in den
letzten Tagen abgebrochen werden die ſtarke Hofmauer nach der
Winkler ſchen Druckerei zu iſt ſtellenweis infolge der Senkungen
ſo beſchädigt daß man die loſen Steine mit Leichtigkeit herausnehmen
kann Jn den letzten Tagen iſt die ſtark geſtützte Annenkirche von
Sachverſtändigen beſichtigt worden und als Ergebniß ſoll die Schließ
ung derſelben beantragt worden ſein Die Annenkirche liegt in nächſter
Nähe des in der Tiefe ſtattgefundenen Waſſerdurchbruchs Die im Auftrage
der Gewerkſchaft die Häuſer abſchätzende Kommiſſion hat mehrere Ge
bäude ſo ſtark beſchädigt gefunden daß ſie dieſelben als zum Ab
bruch reif erklärte Jn dem von außen mit mächtigen Stämmen
geſtützten Liebenam ſchen Hauſe an Rammberge iſt von Anwohnern
jüngſt öfter ein Poltern und Krachen vernommen worden und nimmt
man an daß Zwiſchenwände eingeſtürzt ſind

Mühlhauſen 5 Juni Zur Revolveraffaire Der
traurige Vorfall der ſich wie ausführlich berichtet vorgeſtern in der
Franke ſchen Familie ereignete und wiederum allen Eltern zur Mahnung
dienen mag dafür Sorge zu tragen daß Schußwaffen oder ſonſtige
gefährliche Werkzeuge und Gegenſtände Kindern unzugänglich bleiben
hat heute doch mit dem Tode des durch die Revolverkugel ſchwer ver
letzten Kindes geendet

Zeitz 5 Juni Jm Schacht verunglückt Jn der
früheren Hermannſchen Kohlengrube bei Näthern gerieth der lang
jährige Maſchinenwärter Hager aus Kretzſchau dem es oblag in der
Grube die Kohlenwagen an die um eine horizontal laufende Scheibe
herumgehende Kette an und abzuhängen auf unaufgeklärte Weiſe
zwiſchen Kette und Scheibe wodurch ihm der Kopf faſt vollſtändig
vom Rumpfe getrennt wurde Als ſeine Tochter ihm das Mittag
eſſen brachte war der Vater bereits eine Leiche

Meuſelwitz 5 Juni Großer Brand Dienstag Mittag
11 Uhr rangirte auf dem Bahngleiſe der Gaſchwitzer Bahn ein Güter
zug dabei flogen angeblich beim Abroſten der Lokomotive Feuerfunken
in die dürren Holzſpäne des dort belegenen einem hieſigen Bauunter
nehmer gehörigen Zimmerplatzes und ohne daß die auf dem Platze
ahlreich beſchäftigten Zimmerer es verhüten konnten geriethen SpäneBretter Baumſtämme der Hobelſchuppen und das Lagerhaus

mit dem Comptoir in Brand Von dem lebhaften Windzuge angefacht
griff das Feuer ſo raſch um ſich daß im Nu alle Holzmaſſen
und Baulichkeiten des Zimmerplatzes in hellen Flammen ſtanden
Den Zimmerleuten war es nicht möglich ihre im Hobelſchuppen ab
e gten Kleider und Werkzeuge zu retten kaum daß man den Ketten
hund von dem Flammentode retten konnte Die Feuerwehr mußte ihre
Thätigkeit hauptſächlich darauf beſchränken einen dichtanſtehenden
mächtigen Bretterſtapel vor den Flammen zu ſchützen um dem Ueber
pringe des Feuers auf nahe ſtehende Häuſer zu wehren

Erfurt 5 Juni Unglück beim Gewitter Bei einem
geſtern hier niedergegangenen ſehr ſtarken Gewitter fuhr der Blitz
in ein Löbenflur 164 iſolirt belegenes Haus und traf die ſich zum
Dachfenſter hinauslehnende 75 jährige Wittwe Eger Die Getroffene
ſtürzte zum Fenſter hinaus auf den gepflaſterten Hof und war ſofort
eine Leiche Der Blitz ſtreifte außerdem noch den in der Hausthür
ſtehenden Schreiber Jeniſch und lähmte deſſen rechten Arm An

en anderen Stellen ſchlug der Blitz ein ohne jedoch Schaden
anzurichten
e

Htandesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle
Aufgeboten

5 Juni Der Handarbeiter Otto Ferme und Karoline Streifler Fleiſcherſtraße 39 Der Schloſſer Bruno Michaelis und Minna Rauchfuß Garten
aſſe 6 und Gr Brauhausſtraße 10 Der geprüfte Lokomotivheizer Julius
eilling und Lina Brandt S en Der Handarbeiter Hermann

Teutſcher und Lina Vogel Stedten und Giebichenſtein Der Blechſch
Richard Theuerkauf und Klara Kunſt Giebichenſtein undGymnaſial Oberlehrer Dr Johannes Soroſ und Auguſte
und Stettin

Geboren
5 Juni Dem Schuhmacher Ludwig Huth ein S Ludwig Arthur Willya 4 Dem Tiſchlermeiſter Emil Hagen eine T Johann Alwine

nna Schwetſchkeſtraße 18 Dem Schmied Robert Bunge eine T Luiſe
Margarethe Paula Kl Brauhausſtraße 14 Dem Geſchirrführer Auguſt
Lauer ein S Auguſt Arthur Ewald Sapfen ſtraße 22 Dem Handarbeiter
Fran z eine T Emma Frieda Schützenſtraße 3 Dem Stationsh a Kroppenſtedt eine T Chriſtiane Marie 21

mied

arz 45 Dereiger Halle a/S

em Maler Johannes Freyberg ein S Hans Ranniſcheſtraße 10 Dem
Fabrikarbeiter Wilhelm Scharf eine T Marie Martha Schloſſerſtraße 4

Geſtorben
5 Juni Des Karl Ott S Kurt 1 Dachritzſtraße 11Des Maurer Otto Schulze Ehefrau Franziska geb Beyer 25 Diakoniſſen

haus Wittwe Friederike Tittel geb Luhemann 58 J Wuchererſtraße 1Selma Lieſegang 60 J Frangeſtraße 4 Des Geldgieber Johann

2 ine ch Lwig Tegg et Diatonſeno Klinik Der ermeiſter Ludwig niſſene i Lehrer Schünemann e a geb
Klin

YJunr Sette 3
Büchermarkt

Hickmann s TaſchenAtlas des Deutſchen Re 1 Theſl
Jm Verlag von G Freytag und Berndt in Leipzig iſt ein Werkchen
erſchienen das einzig in ſeiner Art daſtehend die größte Beachtung
aller gebildeten Kreiſe erregen dürfte Es iſt ein geographiſch
ſtatiſtiſcher Atlas des Deutſchen Reichs vermittelſt
deſſen es ſich ermöglichen läßt ſich durch ſauber und geſchmackvoll
ausgeführte farbige Karten und Diagramme über Bevölkerungszahl
Konfeſſionsverhältniſſe Staatsſchulden Produktion von Getreide Kohlen e
aufs Schnellſte zu informiren Es iſt bereits ein ungeheures Material
das in dem erſten Bändchen enthalten iſt ein Material das unter Um
ſtänden ſchon eine ganze Bibliothek erſetzt und wirklich ſollte das nützliche
ſchnell informirende Handbüchelchen auf keinem Schreibtiſch fehlen
deſſen Beſitzer Jntereſſe für das öffentliche Leben und für die
ſozialen hiſtoriſchen und politiſchen Verhältniſſe ſeines Vaterlandes
hat Und wie intereſſant iſt es ſchon nur in dem Werkchen herumzublätten
Da lernen wir auf zwei Karten die Beherrſcher des Deutſchen Reichs von
Karl dem Großen bis auf Wilhelm II von Angeſicht zu Angeſicht kennen
Jn prächtigen Farben leuchten uns die Wappen des Deutſchen Reichsdie ſeiner Rinzelſtaaten und die der bedeutenden Städte entgegen und

ebenſo farbenfreudig iſt die Tafel mit den Wappen und den Kokarden
der deutſchen Staaten An Landkarten bringt dieſer erſte Theil Folgendes
Deutſchland zur Zeit Karls des Großen und ſeiner Nachfolger bis
zum Jahr 870 und Deutſchland zu Ende des dreißigjährigen Krieges
Eine politiſche Ueberſichtskarte und eine geologiſche des Deutſchen Reichs
ferner eine Höhenſchichtenkarte ſowie Karten von Nordweſt Deutſchland
und MittelDeutſchland Die Anſchaffung des Atlas Preis 2 Mk kann
mit beſtem Gewiſſen empfohlen werden

Telegramme und lehte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

D Berlin 6 Juni 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Lok Anz ſchreibt Aller
Vorausſicht nach wird ſich die Strafſache gegen Fritz Friedmann
in Kürze abwickeln Die Anklage iſt ihm bereits zugegangen und
da die Sache ſelbſt recht einfach liegt und ein großer Zeugen
apparat nicht in Bewegung geſetzt zu werden braucht ſo iſt es
nicht unmöglich daß der ganze Fall Friedmann in zwei bis drei
Wochen beendigt ſein kann Juſtizrath Kleinholz hatte bereits
ſchon am Tage der Einlieferung Friedmann s mit dieſem eine etwa
11 Stunden währende Unterredung in welcher ihm ſein Klient
alle in Frage kommenden Einzelheiten klargelegt hat

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Oldenburg 6 Juni Der letzter Tage von der Strafkammer

des hieſigen Landgerichts zu einer Freiheitsſtrafe verurtheilte Forſt
meiſter Otto welcher ſich der doppelten Liquidirung von Tage
geldern in zahlreichen Fällen ſchuldig gemacht hatte hat ſich im
hieſigen Schloßgarten erſchoſſen

Paris 6 Juni Der Präſident des Geſundheitsraths
Prouſt beſtätigte einem Jnterviewer gegenüber daß die Ent
deckung des Cholera Jmpfſtoffs nahezu geſichert ſei Es
ſeien bereits Verſuche gemacht worden welche ein ſicheres Reſultat

erwarten ließen und es erübrige nur noch ein endgültiger Verſuch
Buluwayo 6 Juni Bei einem Feſteſſen ſprach es Cecil

Rhodes offen aus daß im Laufe eines Jahres Polapya
durch eine Eiſenbahn mit dem Süden verbunden ſein würde wenn
es ihm geſtattet würde bei dem Volke von Rhodeſia zu ver
bleiben ſo dürfte in Zukunft die Charter der Südafrika Geſell
ſchaft zerfallen und dem Vande eine Selbſtverwaltung gegeben
werden Er verſpottete den Gedanken einer Vereinigung Rhodeſias
mit Transvaal und eine Annäherung an die Kapkolonie Rhodeſia
müſſe den Gedanken ins Auge faſſen mit der Kapkolonie einen
Freihandelsvertrag zu ſchließen

Havannah 6 Juni Die Aufſtändiſchen ſprengten
mittelſt Dynamit einen Eiſenbahnzug in die Luft Ein Paſſagier
wurde getödtet

Maſſauagh 6 Juni Oberſt Arimondi hat vom Schlacht
felde von Adua am 3 ds Mts telegraphirt daß weitere
443 Jtaliener und 155 Eingeborene beerdigt worden ſind und daß

am 4 ds Mts eine Trauermeſſe für die Gefallenen ſtattfinden
ſollte Alles wickele ſich befriedigend ab Der von Menelik
gefangen gehaltene Lieutenant Lori iſt in Asmara eingetroffen

Mittheilung von Hirſch s Depeſcheu Bureau
Berlin 6 Juni Die konſervative Fraktion des

Reichstags berieth geſtern nochmals über ihre Stellung zur
Civilehe Sie legte wiederum ihren Standpunkt nach der Seite
der fakultativen Civilehe feſt und beſchloß die vom Grafen Roon
in der Kommiſſion des Bürgerlichen Geſetzbuchs eingebrachten
Anträge zu unterſtützen und ſie im Plenum zu ſtellen Die zum
Krönungsconcert eingeladenen Künſtler darunter Direktor
Pierſon und Dr Muck ſowie das Philharmoniſche Orcheſter
ſind Donnerstag in Moskau eingetroffen Geſtern Vormittag
fand vor dem Prinzen Heinrich der Großfürſtin Alexandra und
anderen Perſönlichkeiten Generalprobe ſtatt

Marktbericht
Sonnabend den 6 Juni

Eier pro Mandel 0,70 0,75 Mk Sauerkraut p 2 Pfund 0,15 M
Butter pro Pfund 1,00 1,80 effergurken p 0,40 ewiebeln pro 5 Liter 0,75 Senfgurken pro Pfund 0,80
eue Zwiebeln p Mol 0,10 flaumenmus p 0,23 0,25

Kartoffeln pro 5 Liter 0,20 0,25 onig in Waben p Pfd 1,30
Malta Kartoffeln 2 Pfd 0,24 tachelbeeren p Liter 0,20 0,26
Neue Mohrrüben Mdl 0,10 0,15 Aepfel pro Mandel 0,70 1,20
Gurken pro Stück 0,30 0,50 Getr Kirſchen p Pfd 0,25 0,30
Spargel pro Pfund 0,50 0,55 Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Blumenkohl pro Stück 0,40 0,60 Birnen pro 0,20 0,25
Kohlrabi pro 2 Stück 0,10 0,15 Apfelſchnitte Pfd 0,18 0,25Schoten pro Liter 040 Hähne pro Stück 175 200
Radieschen 5 Bündch 0,10 0,12 ühner pro Stück 1,50 2,00
Kopfſalat z 4 Stück 0,10 Junge Hähnchen Stück 1,00 1,80
Eing Schnittbohn g 0,20 Tauben pro Paar 0,75 0,80

h 0,30 0,40 Gänſe pro Stück 4,00 480Kirſchen p Pfd 0 v
Gid t Ein bedeutungsvolles Mittel bildet das vor einiger

Zeit entdeckte Lyſidin welches bei Gicht und verwandten
uſtänden den krankmachenden Stoff im Blute die überſchüſſige Harn

äure raſch löſt ſicher und unſchädlich aus dem Körper entfernt und ſich
daher in ganz überraſchender Weiſe bewährt hat bei allen akuten und
chroniſchen Formen der Gicht ſelbſt bei umfangreichen Gichtknoten
Das Lyſidin iſt iu den Apotheken aller Länder erhältlich Näheres
eventuell durch die Farbwerke in Höchſt a M

Waſſerſtände Am 5 Juni Weſßenſels Döerp F 777
6 Juni P unterhalb 1,78 Trotha 1,68 5 Juni
Bernburg 0,98 Calbe Unterpegel 0,28 Oberp 1,42
Dresden 0,35 Magdeburg 2,10

LVetterbericht des eneral ine iger
Vorausſichtliches Wetter am 7 Juni 1896

Bei geringen öſtlichen Winden aufklärendes wärmeres Wetter
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Wasehstoffe

Ia à Nr 25 PfW Piisge tT ereme Kleidernessel 36 Pf
rein in Farbe

99 50 PfSatin bedruekt

General Anzeiger für

Julius Iöwinberg
Die duroh den regen Gesohäſtsverkehr vor Pfingsten entstandenen Tüoken sind jetat wieder durob

Nosse SFelogenſteitskduse

Resten und Rest Partien Saus gefüllt und maohe besonders auf naohstehende Artikel aufmerksam

Halle und den Saalkreis 7 Juni Nr 132
Halle a S

Gr Ulrichstrasse 20
I u II Etage

Noppé

Wollbeige

Sehotten

Kleiderstoffe
Thür Loden 6 Ntr 1,20 N

6 Ntr 2,25 I
6 Itr 3,00 Mk
6 Utr 3,75 k

Baumwollwaaren
Gepwirnter Stoff à Itr 20 Pf
Fehürzenzeug doppelbr 25 Pf
Handtuchdrell v v k
Barchent

für Kleider u Blousen passend

e e

G Hemdoentuoh I 16 Pf

c

eJ

S

oſt
erhält Jedermann eine reichhaltige Muſterauswahl von

Herrenſtoffen und Damenſtoffen
Gediegene glatte iots Glatte faconirte und

per u e 2 Mt e M 50 e e50 per Meter doppelbreit 85 Pfg 1 Mk 20
n vo Pfa 6 Mk 6 Mt 8 Mt 1Mt 60Pfo 2Mt 2 M 60 Pfa

Solide Buckskins für Anzüge Cichtfarbene Ballſtoffe
I ver Meter 1 Mt W Pfg 2 Mt 20 Pfa ver Meter 75 Pfo 1 Mk 1 N so Vfe

S

ine

s M do Vfo sie s Rum sopfa Mt 2Me 60 Wie
Elegante Fantaſie Cheviots Reinwollene Foules

und Melton Cheviots Diagonal Crepon
per Meter 3 Mk 40 Pfg 4 Mk 50 Pfs

6 Mk 80 Pfg 7 Mk 8 Mk
Feine Salon Kammgarnſtoffe

glatt und faconnirt
ver Meter 4 Mk 60 Pfg 5 Mk 80 Pfa

ver Meter 1 Mk 10 Pfg 1 Mk 40 Pfg
1 Mk 60 Pfg 2 Mk bis 8 Mk

Sehr preiswürdige
Fantaſie und beſtickte Stoffe

per Meter 65 Pfg 75 Pfg S Pfg
6 Mk 7 Mk 8 Mk 1Mk 1 Mk 40 Pfg 2 Mk 8 Mk

Gediegene Coden u Paletotſtoffe l Schwarze Stoffe Crèpes
per Meter 1 Mk 80 Pfg 2 Mk 80 Pfg cquards Mohair
3 Mk 50Pfa 4 Mk 60 Pfg 5Mk 6Mk per Meter 1 Mk 1 Mk 20 Pfg 1 Mk 45

1 Mk 80 Pfg 2 Mk 2 Mk 50 Pfg
Schwarze und weiße

Cachemire reine Wolle
per Meter 1 Mk 1 Mk 20 Pfg bis 4 Mk

EngliſchCeder Mancheftercord
und Arbeitsanzugſtoffe

per Meter 70 Pfg 1 Mk 1 Mk 50 Pfg
2 Mk 40 Pfg 3 Mk 3 Mk 50 Pfg

Forſt Feuerwehr Beamten
Billard Civree TurnCuche
ſchwarze Tuche Sportfſtoffe

iglitäten Vaumwolfffkanelkke Madapokam HemdentucheAngsburgerop ecialitäten Bettbarchend WBettüberzüge Schürzenſtoffe

Um ſich von der Güte und Preiswürdigkeit unſerer Stoffe durch
agene Prüfung überzeugen zu können verlange man

p Muſter franece
welche dereitwilligſt ohne Verpflichtung zum Kaufen geſandt werden
Waarenſendungen von 10 Marh an franßo Umtauſch gerne geſtattet

CTuchau sſtellung Augsburgs 7
mpfheimer Cie

Gediegene reinwollene
Damenloden und Beige

per Meter 1 Mk 10 Pfg bis 3 Mk

e e d 2 hAusschuss Cigarren
Dieſelben ſind durchſchnittlich 25 30 billiger als ausgeſuchte

Farben und namentlich ſolchen Herren zu empfehlen die mehr auf Quali J
tät als auf hübſches Ausſehen der Cigarren und theure Verpackung Werth
legen

10 Stück 40 50 55 60 u 65 Pfg
100 3,75 4,50 5,00 5,50 u 6,00 Mark empfiehlt

Paul Keitel h2 9 Fernſprecher 565Gr Ulrichſtr 36

zPa kern Landſchweine
ſtehen zu ausnahmsweiſe

billigen Preiſen bei mir zum Verkaufe S Can i ge Viehhandlung

e Delitzſcherſtr 8Gothaer Lebensversicherungsbank
Versicherungsbestand am 1 December 1895 690 Millionen Mark

Diviäende im Jahre 1896 29 bis 1149 der Jahres Normal
prämie je nach der Art und dem Alter der Versicherung

vertreter in Halle Soole Dr Wilhelm Raseh
ein we 25

C Hammer
Leipzigerſtraße 42

Nickel Remontoir Uhren 5 Silber
mit Goldrand 10 Damenuhren
12 M Regulateure 14 Tage gehend

1 Wecker 50 M
Bitte namentlich das

zuzpvag ne aazun

Billignes uelier für Reparaturen
z B neue Feder einſetzen und Reguliren
der Uhr 1 Glas Zeiger Uhrringe
à 10 Pf Schlüſſel 5 Pf Preisangabe

vorher für jede Reparatur Garantie

Christian Glaser
Halle a Gr Klausſtr 24

empfiehlt
in reichſter Auswahl

zu herabgeſetzten Preiſen

eiſerne Garten und

Balkonmöbel
in jeder Art und Ausführung

Friedhofsbänke
ſowie mit

S denneueſten

Ver
beſſe

rungen
verſeheneFloſthen und Eisſchränke

für Reſtaurants
und Privatgebrauch

Pudding Pulver
Himbeergaft

empfiehlt in nur beſter Qualität
Gr Ulrichſtr 9 P 4 Patz

neb Reſt Mars la Tour

80 Stüch fette Jämmer
im Durchſchnittsgewicht von
115 Pfd pr Stück ſtehen auf
dem Rittergut Wengels

e dorf bei Corbhetha im

Ganzen oder in getheilten Partien zum
Verkauf

ur leichten und bequemen Bewäſſerung von
Gärken Raſenflächen und Parkanlagen
empfehle ich

Sprengturbinen
mit kupfernen Hchlenderarmen s ferner
Strahlrohre mit Schaufelbrauſe

Garten Hydranten und Hähne
Schlauchverſchraubungen für Gartenſchläuche c

Preisliſten auf Wunſch gratis
Armaturenfahbrik

Krauſenſtraße 1Wilh Kramer

Resonator lascagni Fiugel

Pianinos Clavier Harmoniums
Francke Kaps Kreutzbach Neumeyer Rönlsoh eto

Felix Voretzsch
Halle a S Wilhelmstrause 33

Ueher P Kneifel s

Haare Tinctur
Dieſes altbewährte ärztlich auf das Wärmſte empfohlene Cosmeticum welches

ſich durch ſeine unerreichten Erfolge man leſe die Zeugniſſe hinſichtlich der Erhaltung

und ſelbſt in ſchlimmen Fällen ganz weſentlichen n des Haares einen Welt
ruf erworben iſt in Halle ſtets vorräthig bei A Schlüter Nachf Gr Steinſtr 6
M Waltsgott Gr Ulrichſtr 29 u F Patz Gr Ulrichſtr 10 Jn Flac zu 1 2 u 3 Mk

Diebes und feuerſichere
Geld u DokumentenSchränke
aus einem Stück gebogen mit neueſten Sicher
heitsſchlöſſern von 155 1000 Mark größtes

Lager am Platze empfiehlt
Kar 1 Lier Bau und Kunſtſchloſſerei

WeW m

Halle Wuchererſtr 62
reisliſten koſtenfrei Anfertigung von
infriedigungen und Baubeſchlägen

NEG0RARSOLMER PFEII,

Peinste Marke S Billig
Solid O Elegant ReichsteLeichtlaufend Auswahl

Neckarsulmer Fahrräderfabrik Heckarsulm WVtthg
Lateloge gegen 10 Pff Marke e

BRade Anzüge
BRadie Mützen
BRacde antoffeln
BRade Mäntel
BRade Laken

ß BRBade Handtücher
empfiehlt

in grosser Auswall

H Weddy Pönicke
Leipzigerstrasse 617
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